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Diese Festschrift ZU 65 Geburtstag VON
theologische Entwicklung der anglikanischen
Kirche VO  n Martin Schmidt. Kurt-Victor

Heinrich Bornkamm, dem Heidelberger Or- Selge eröftnet den Band mit einem Aufsatz
dinarius für Kirchengeschichte und langjäh- ber Franz von Assisi und schließt ihn ab
rigen Präsidenten des Evangelischen Bundes, mit einem Verzeichnis der Schritften VO  7n
hat ein eindeutiges Schwergewicht: Die Be- Heinrich Bornkamm. Der Band ist in einer
schäftigung und Auseinandersetzung mit der vorzüglichen Weise geeignet, einen größe-röm.-kath. Theologie und Kirche. Sie spiegelt rTen Kreis VON Lesern mit wichtigen TIThemen
damit einen wichtigen Aspekt 1m Lebens- und Fragen des modernen Katholizismus
werk des Geehrten wider. Diese csehr Vertrau: machen. Günther Gaßmann
begrüßende thematische Ausrichtung bringt
esS andererseits mit sich, daß Luther und die
Reformation, das vorherrschende IThema der Jürgen Henkys, Bibelarbeit. Der Umgang
theologischen und kirchlichen Arbeit Hein- mit der Heiligen Schrift in den eVange-

lischen Jugendverbänden nach dem Erstenrich Bornkamms, 198088 durch einen Beitrag
Maurer, FEeclesia perpetuo eNSura 1m Weltkrieg. Furche-Verlag, Hamburg 1966

288 Seiten. Leinen 25 .—Verständnis Luthers) vertreten 1St.

Die Konfessionskunde kann sich nicht Es vibt 1U wenige Bücher, die sich In
mehr mi1t einer bloß beschreibenden und be- theologischer Reflexion mit der kirchlichen
urteilenden Methode begnügen. Sie steht Jugendarbeit betfassen. Um dankenswer-
heute ın einem Prozeß des Fragens und ter ist CS, daß die Greitswalder Dissertation
Befragtwerdens, der umfaßt wird VON der VO  w Jürgen Henkys gedruckt wurde. Im DE“
abe der Finen Kirche und der Aufgabe der genwärtigen Fragen alles Arbeiten an
Erneuerung der vielen Kirchen ZUur Einen der Bibel wird diese „historische” und „kri-
Kirche hin Darum ist bezeichnend, da tische“* Analyse der Entstehungsgeschichte
den eigentlichen konfessionskundlichen Bei- der Bibelarbeit sicher manche Impulse
traägen dieses Bandes 7Wel1 Aufsätze ber geben vermögen, auch Wenn der Verfas-
das Sökumenische Gespräch zwischen den SeTt selbst gut wIıie keine Linien für die
Konfessionen vorangestellt sind (] Leuba gegenwaärtıge Situation aquUSSCZOCNHN hat (was
und Goldammer). Neben einigen mehr allerdings, w1ıe der Untertitel zeigt, auch
historisch ausgerichteten Beiträgen ber den nicht seine Aufgabe ar) Vielleicht hätte
Reformkatholizismus Kohlschmidt), ber aus der sichtbar werdenden großen Sach-
die konfessionskundliche Arbeit Leonhard kenntnis heraus ber doch der vierte eil
Fendts Steck) und ber die Rehabili- des Buches erweitert werden können be-

sonders 1m Blick auf das notwendige br-tıerung ermann Schells (F Heyer), sind die
wachsenen-Katechumenat.meilisten Arbeiten aktuellen theologischen

Problemen, zume1lst 1m Zusammenhang mi1t Man ist sechr dankbar, ber diedem I8 Vaticanum, gewidmet. Wir können
die Themen L1UTL andeuten: Die Problematik Entstehungsgeschichte einer Arbeit eI-

der SOg., „ekklesialen Elemente“* Dan- tahren, die beinahe ‚selbstverständlich” C

tine), Schrift und Tradition Aland), Amt trieben wird Martin Kähler und die Män-
NnNeT des Biblizismus erscheinen iınund Tradition Kantzenbach), herme- Sicht, INa  e} lernt die Verdienste des Burck-neutische Probleme in der röm.-kath. Theo- hardt-Hauses schätzen und gewinnt einenlogie Geisser), die röm.-kath. Moral-

theologie (E Schott) und Konvertitenpraxis Einblick 1ın die Arbeitsschulbewegung,
Holtz), das röm.-kath. Mischehenrecht ın die Gedanken VON Crome, Guida

J Lell) und eine Auseinandersetzung mit Diehl; Wilhelm Thiele und anderen.
dem Gedanken des „Christentums außerhalb Gerade ın der Sökumenischen Bewegung,
der Kirche“ In „Lumen gentium , bei arl deren Wachsen hne gemeinsame Bibel-
Rahner, arl Barth und Dorothea Sölle arbeit garl nicht denkbar ware, wird INa  — für

Kühn) Der Band wird ergäanzt durch dieses erhellende Werk dankbar se1n.
einen Beitrag VO  - Krummacher ber Otmar Schulz
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